
Anlage 7 
Bericht BgA (Fortsetzung): 

 

 

Weiteres Vorgehen zu den Konzeptideen: 

Nach den Ablehnungen wurde bei einzelnen Projektideen die Umsetzung in eigener Regie 

versucht. Zum aktuellen Stand (August 2015):  

Interessensbekundungen Weiteres Vorgehen 

- Wissenschaftsmeile Nürnberg-Fürth 
(Nürnberg, Fürth) 

Eigeninitiative der Städte Nürnberg und 
Fürth – Entwicklung einer neuen 
geografischen Kommunikationsmarke – 
Schwerpunktthema bei der „Langen Nacht 
der Wissenschaften“ am 24.10.2015  

- Cluster "Sozialwirtschaft" (Nürnberg, 
Fürth, Erlangen, Schwabach) 
 

Das Thema bleibt ohne konkreten Zeitbezug 
auf der Agenda von Ref.V. 

- Institut für Gefahrenmanagement 
(Nürnberg, Fürth, Erlangen, Schwabach) 
 

Realisierung im Jahr 2015 durch die Stadt 
Schwabach – durch Akquise von anderen 
Fördermitteln.  

- Tourismus und Klimaschutz (Nürnberg, 
Erlangen, Bayreuth, vier Landkreise) 
 

Ref.III sieht ohne finanzielle Anreize keine 
Umsetzungsmöglichkeiten.  

- Regionalpark (Nürnberg, Fürth, Erlangen, 
Schwabach, fünf angrenzende Landkreise) 
 

Im Oktober 2014 wurde von zahlreichen 
Privatpersonen und Gebietskörperschaften 
ein Verein zur Förderung des 
„Regionalparks Pegnitz-Rednitz-Regnitz“ 
gegründet. Der Verein setzt sich zum Ziel, im 
Nahbereich des städtischen Ballungsraumes 
um Nürnberg, Fürth, Erlangen, Schwabach 
und umgebender Landkreise die Belange 
der Kulturlandschaftspflege- und 
Entwicklung sowie die Möglichkeiten für eine 
angepasste und verträgliche 
Erholungsnutzung nachhaltig zu 
unterstützen und zu fördern. 

- Neue Entwicklungsperspektiven 
Knoblauchsland (Nürnberg, Fürth, 
Erlangen) 
 

Für Nürnberg wurde 2014 ein 
agrarstrukturelles Gutachten in Auftrag 
gegeben. 
Nach Vorlage der Ergebnisse soll ein 
Entwicklungskonzept „Knoblauchsland“ 
erarbeitet werden. 

Darstellung: BgA 


